
XVII. SITZUNG VOM 5. JULI 1876.

Die Vorbereitungs-Commission des am 1. September d. J.
zu Budapest abzuhaltenden neunten internationalen statistischen
Congresses ladet die kais. Akademie zur Entsendung- einiger
Mitglieder ein.

Herr P. Leopold Janauschek, Mitglied des Siftes Zwettl
und Professor der Kirchengeschichte und des Kirchenreehtes
zu Heiligenkreuz, übersendet den im Drucke nahezu vollen
deten ,Originum Cisterciensium Tomus P mit dem Ersuchen um
eine Subvention zur Bestreitung der Herstellungskosten.

Herr Professor Dr. Savelsbergin Aachen überschickt den
zweiten Theil seiner ,Beiträge zur Entzifferung der lykischen
Sprachdenkmäler' und ersucht um Bewilligung einer Subvention
für die Drucklegung.

Herr Dr. Häutle, k. bair. Reichsarchivrath und Vorstand
des Kreisarchives Bamberg, übersendet die mit einer Einleitung
versehene ,Reise des Fürstbischofs Johann Gottfried von
Bamberg als ausserordentlichen Gesandten des Kaisers Mathias
nach Italien und Rom im Jahre 1612/3' und ersucht um Auf
nahme des Manuscriptes in die Schriften der Akademie.

Das w. M. Herr Hofrath R. von Miklosich legt vor eine

Abhandlung des kais. russischen wirklichen Staatsrathes Herrn


